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Deutschland-Düren: Bau von Tankstellen
2023/S 171-536177

Bekanntmachung eines Qualifizierungssystems – Sektoren

Diese Bekanntmachung ist ein Aufruf zum Wettbewerb

Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU
Abschnitt I: Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Beteiligungsgesellschaft Kreis Düren mbH
Postanschrift: Bismarckstr. 16
Ort: Düren
NUTS-Code: DEA26 Düren
Postleitzahl: 52351
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Beteiligungsgesellschaft Kreis Düren mbH
E-Mail: a.berrisch@btg-kreis-dueren.de 
Telefon:  +49 2421/221080-400
Fax:  +49 2421/182170
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.btg-kreis-dueren.de

I.1) Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Rurtalbahn GmbH
Postanschrift: Kölner Landstraße 271
Ort: Düren
NUTS-Code: DEA26 Düren
Postleitzahl: 52351
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Rurtalbahn GmbH
E-Mail: r.zweigel@rurtalbahn.de 
Telefon:  +49 162/3241280
Fax:  +49 2421/2769335
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.rurtalbahn.de

I.1) Name und Adressen
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Offizielle Bezeichnung: Rurtalbus GmbH
Postanschrift: Kölner Landstraße 271
Ort: Düren
NUTS-Code: DEA26 Düren
Postleitzahl: 52351
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Rurtalbus GmbH
E-Mail: c.hoverath@rurtalbus.de 
Telefon:  +49 2421/390152
Fax:  +49 2421/390188
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.rurtalbus.de

I.2) Informationen zur gemeinsamen Beschaffung
Der Auftrag betrifft eine gemeinsame Beschaffung

I.3) Kommunikation
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt folgende Kontaktstelle:
Offizielle Bezeichnung: Leinemann & Partner Rechtsanwälte mbB
Postanschrift: Leinemann & Partner Rechtsanwälte mbB
Ort: Köln
NUTS-Code: DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 50672
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Leinemann & Partner Rechtsanwälte mbB
E-Mail: Martin.Buedenbender@leinemann-partner.de 
Telefon:  +49 221/292194-0
Fax:  +49 221/292194-49
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.leinemann-partner.de
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben genannten Kontaktstellen

I.6) Haupttätigkeit(en)
Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder Busdienste

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Bau von Wasserstofftankstellen und Lieferung von mobilen MD-Speichern

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45223720 Bau von Tankstellen

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.2) Beschreibung

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA26 Düren
Hauptort der Ausführung:
Kreis Düren und Grenzgebiete in den angrenzenden Landkreisen
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II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Für den Bau, die Montage und die Inbetriebnahme von Wasserstofftankstellen sind folgende Leistungen zu 
erbringen:
Es sind alle Anlagenkomponenten für die Schnittstelle der Wasserstoffanlieferung, der Wasserstoffkompression, 
-speicherung und -betankung als Gesamtanlage anzubieten (Teilleistung 1). Hierzu sind u.a. folgende 
Komponenten anzubieten:
- H2-Anlieferungstafel (Schnittstelle zur Anbindung der mobilen Speicher bzw. Liefertrailer)
- stationäre Speicher
- Kompressoreinheiten
- Kühleinheit (falls erforderlich)
- H2-Dispenser
- Steuerung der Gesamtanlage inkl. Fernüberwachung
Neben den notwendigen Hauptkomponenten sind alle Installationsarbeiten, Verrohrungen sowie alle 
elektrischen Arbeiten (inkl. Einbindung in das örtliche Blitzschutzkonzept) vom Auftragnehmer durchzuführen. 
Darüber hinaus sind die für die Genehmigung der Wasserstofftankstellen notwendigen anlagenspezifischen 
Planungen zu erbringen.
Für die Belieferung der Tankstelle mit Wasserstoff sind mobile Wasserstofftrailer (Teilleistung 2) mit folgenden 
Voraussetzungen anzubieten:
- Länge mindestens 40 ft
- Druckniveau mindestens 380 bar (im Einzelfall auch deutlich höher)
- Kapazität mindestens 900 kg Wasserstoff

II.2.5) Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt

II.2.8) Dauer der Gültigkeit des Qualifizierungssystems
Unbestimmte Dauer

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.9) Qualifizierung für das System
Anforderungen, die die Wirtschaftsteilnehmer im Hinblick auf ihre Qualifikation erfüllen müssen:
Zum Nachweis der Eignung ist ein zweistufiges System vorgesehen. Dieses stützt sich in Stufe 1, in der die 
allgemeinen Eignungsnachweise hinsichtlich Fachkunde und Leistungsfähigkeit sowie zum Nichtvorliegen von 
Ausschlusstatbeständen abgefragt werden, auf die Eintragung im Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen 
des Bauhaupt- und Baunebengewerbes bei der Vergabe öffentlicher Aufträge (nacholgend "PQ-VOB" 
genannt) oder die Eintragung im Amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich (nachfolgend „AVPQ“ genannt) oder ein gleichwertiges Verzeichnis eines 
anderen Staates bzw. die in den vorgenannten Qualifizierungssystemen geforderten Eignungsnachweise 
und Ausschlusstatbestände. In Stufe 2 werden besondere ergänzende unternehmensspezifische 
Eignungsnachweise gefordert.
Anforderungen, die die Wirtschaftsteilnehmer im Hinblick auf ihre Qualifikation erfüllen müssen:
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STUFE 1:
- Nachweis durch die Eintragung in das PQ-VOB mittels Vorlage der Präqualifizierungsurkunde und der 
Angabe der Registernummer und der präqualifizierten Leistungsbereiche bzw. Nachweis der Eintragung in das 
AVPQ mittels Vorlage der Präqualifizierungsurkunde mit Angabe des Zugangscodes und der präqualifizierten 
Leistungsbereiche bzw. Nachweis der Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis eines anderen Staates mit 
Angabe des Zugangs.
- alternativ: Vorlage aller Nachweise, die für das PQ-VOB oder das AVPQ gefordert werden.
STUFE 2:
Ergänzende unternehmensspezifische Erklärungen und Nachweise:
- Eigenerklärungen zur Eignung
- Nachweise (diese werden nachfolgend aufgeführt)
Anforderungen, die die Wirtschaftsteilnehmer im Hinblick auf ihre Qualifikation erfüllen müssen:
1) Nachweis für Teilleistung 1 von Referenzen über den durchgeführten Bau, die Montage, die Installation und 
die Inbetriebnahme von Wasserstofftankstellen, je nach Konstruktionsweise bestehend u.a. aus Verdichtern, 
Kühleinheiten, Dispensern und stationären MD-Speichern - oder vergleichbar - einschließlich der für die 
Genehmigung notwendigen anlagenspezifischen Planungen mit Angaben zur tatsächlichen Ausführungszeit, 
der jeweiligen Auftragssumme und eines Ansprechpartners beim Auftraggeber.
Nachweis für Teilleistung 2 von Referenzen über die Lieferung von mobilen MD-Speichern (Trailer) für für 
Wasserstofftankstellen oder vergleichbare Leistungen mit Angaben zur tatsächlichen Ausführungszeit, der 
jeweiligen Auftragssumme und eines Ansprechpartners beim Auftraggeber.
Anforderungen, die die Wirtschaftsteilnehmer im Hinblick auf ihre Qualifikation erfüllen müssen:
2) Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der 
Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder 
nicht, und zwar insbesondere diejenigen, die mit der Qualitiätskontrolle beauftragt sind.
3) Beschreibung der technischen Ausrüstung und der Maßnahmen zur Qualitätssicherung.
4) Erklärung, aus der ersichtlich wird, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche technische 
Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrages verfügt.
Einzelheiten und entsprechende Formulare sind in den Unterlagen ausgeführt, die die Bewerber bei der oben 
benannten Kontaktstelle (siehe I.3) kostenfrei per E-Mail anfordern können.

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des 
Auftrags verantwortlich sind

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.3) Zusätzliche Angaben:

An dem Wasserstoffkonzept im Kreis Düren sind weitere Unternehmen beteiligt: die RATH GmbH, die HyDN 
GmbH und die VIAS Bus GmbH. Diese Unternehmen sind keine Sektorenauftraggeber, sondern beteiligen 
sich freiwillig an dem vorliegenden Qualifizierungssystem, um u.a. geeignete Unternehmen für die Beschaffung 
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von mobilen Trailern zu ermitteln. Diese Unternehmen können dazu Einsicht in das Unternehmerverzeichnis 
nehmen und Verträge mit den qualifizierten Unternehmen schließen.
Die an dem Qualifizierungssystem beteiligten Auftraggeber können auch einzeln ein Vergabeverfahren auf der 
Grundlage des Qualifizierungssystems durchführen.
Eine Bewerbung ist für die Teilleistung 1, die Teilleistung 2 oder für beide Teilleistungen möglich.
Die Bewerbungsunterlagen können per Brief, Telefax oder E-Mail bei der unter Ziff. I.3) genannten Kontaktstelle 
angefordert werden. Bitte geben Sie die E-Mail-Adresse an, an die die Bewerbungsformulare übersandt werden 
sollen.

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Ort: Köln
Postleitzahl: 50667
Land: Deutschland

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist nur zulässig, wenn dieser innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht 
wird (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
01/09/2023
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